
03 
04

Fo
to

: G
re

go
r H

oh
en

be
rg

2020 Januar 
Februar

 Sa 04.01.:  SPARK – Die klassische Band 

K u lt u r 

st i e r st a r k



sparkasse-fuerth.de/vorteilswelt

Das einzige  

Girokonto mit 

Geld-zurück- 

Effekt beim 

Einkaufen.

Geld zurück   
 ist einfach.
Wenn man 
die Vorteils.Welt nutzt. 
Kostenlos zum 
Sparkassen-Girokonto.

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Auch im Restaurant /Café 
Kulturforum profitieren Sie  
von Geld-zurück-Vorteilen. 
Einfach genießen und sparen!

Anz. VW_106x88 Kulturforum.indd   1 24.06.2019   17:04:55

Anzeige

Mission Klimaschutz:
fürthgas ist jetzt automatisch grün.

100 % Ökogas. 100 % Fürth. 

*für alle Privat- und Gewerbekunden

Fürther
Erdgas ist zu

TÜV-zertifi ziertes
Ökogas*

100%

fürthgas ist jetzt automatisch grün.

Ihr regionaler Partner für ein lebendiges Fürth. www.infra-fuerth.de

Mission Klimaschutz:
fürthgas ist jetzt automatisch grün.

100 % Ökogas. 100 % Fürth. 

*für alle Privat- und Gewerbekunden

Fürther
Erdgas ist zu

TÜV-zertifi ziertes
Ökogas*100%

fürthgas ist jetzt automatisch grün.

Ihr regionaler Partner für ein lebendiges Fürth. www.infra-fuerth.de

Mission Klimaschutz:
fürthgas ist jetzt automatisch grün.

100 % Ökogas. 100 % Fürth. 

*für alle Privat- und Gewerbekunden

Fürther
Erdgas ist zu

TÜV-zertifi ziertes
Ökogas*

100%

fürthgas ist jetzt automatisch grün.

Ihr regionaler Partner für ein lebendiges Fürth.www.infra-fuerth.de

Anzeige

3

W I R  S I N D  D E R  S T I E R .

HOCHVEREHRTES PUBLIKUM, 
vor genau einhundert Jahren begann mit den „wilden 
Zwanzigern“ eine Dekade, die uns vor allem durch ihre 
kulturelle Blüte in allen Bereichen der Kunst, ihre Kreativität und 
Lebensfreude noch immer in ihren „goldenen“ Bann zieht. Und doch 
war es nach den Wirren des Ersten Weltkrieges auch eine Zeit der 
politischen und wirtschaftlichen Umbrüche – eine ungewisse Zeit, 
in der sich die Welt bekanntlich tiefgreifend verändern sollte. Die 
Parallelen der Weimarer Republik zu unseren nun beginnenden 
Zwanzigern sind angesichts der aktuellen politischen und demokra
tiebedrohenden Tendenzen, der Flüchtlingsströme und Konflikte in 
der Welt unübersehbar. 

Umso dringlicher nehmen wir uns zum Vorsatz, den Beginn dieser 
Dekade im Rahmen unserer bescheidenen Möglichkeiten mit Kultur 
zu gestalten und der Kunst ein Forum zu bieten, in dem sie weiterhin 
blühen kann. 

Denn Kultur ist mehr als Unterhaltung. In ihren vielfältigen Formen 
bildet sie das Fundament einer Gesellschaft, „ist der Pfad zur eige
nen Identitätsfindung und weitet den Blick für fremde Welten“. 
Kultur beginnt, so Nestroy, „im Herzen jedes einzelnen“ und ist, wie 
unser früherer Bundespräsident Richard von Weizsäcker so treffend 
zum Ausdruck brachte „kein Luxus, den wir uns leisten oder auch 
streichen können, sondern der geistige Boden, der unsere eigent
liche innere Überlebensfähigkeit sichert“. 

In diesem Sinne Ihnen und uns allen ein  
goldenes und kulturreiches 2020!
Ihr Team des Kulturforum Fürth

01 
–02 3



SPARK – Die klassische Band 
A Sparkling New Year
Andrea Ritter (Blockflöte) // Daniel Koschitzki (Blockflöte / Melodica) // Stefan Balazso-
vics (Violine / Viola) // Victor Plumettaz (Violoncello) // Christian Fritz (Klavier)

Mit ihrem Album „On the Dancefloor“ lud die 
klassische Band Spark im Jahr 2018 u.a. im Kul-
turforum in der Konzertreihe PASSAGEN zum 
Tanz und landete einen echten Hit. Kritiker und 
Publikum waren sich einig, dass Mozart, Ravel 

& Co selten so schmissig geklungen haben und im wahrsten Sinne 
des Wortes in die Beine gingen. Nicht nur bei allen bedeutenden 
Kultursendern, auch im Fernsehen wurde das Album gefeatured 
und für den Preis der deutschen Schallplattenkritik nominiert. Bei 
diesem enormen Zuspruch und der Begeisterung auch beim Fürther 
Publikum („Ein mitreißender Grenzgang voll ansteckender Spiel-
freude und irrwitzigen Arrangements“ FN) ist es fast schon selbst-
verständlich, zu Jahresbeginn nochmal mit Spark die Tanzschuhe 
zu schnüren. Und so präsentiert Spark in diesem Neujahrspro-
gramm Highlights aus dem Programm „On the Dancefloor“. Zu 
hören gibt es Tanzmusik klassischer Meister wie Johann Sebastian 
Bach, Georg Friedrich Händel oder Wolfgang Amadeus Mozart ge-
paart mit spannenden Jazz-Vibes und lässigem Latin-Feeling à la 
Cole Porter oder Zequinha de Abreu. Und selbst vor dem  ABBA-Hit 
„Dancing Queen“ macht die klassische Band Spark nicht Halt. 
Einige Ausblicke auf das neue Programm, das es ab Frühling 2020 
zu erleben gibt, dürfen bei diesem funkelnden Start ins Neue Jahr  
natürlich nicht fehlen.

 FAZIT:  „Die Sterne lauter ganze Noten. Der Himmel die Partitur. 
Der Mensch das Instrument.“ (Christian Morgenstern)
> www.spark-die-klassische-band.de 

Neujahrskonzert
Sa 04.01. 20:00 Uhr

VVK € 19,- (erm. € 15,20) 
AK € 23,- (erm. € 18,40)
Große Halle

Orchester VENTUNO
Concerto – Ein musikalischer Neujahrsgruß  
für die ganze Familie
Künstlerische Leitung: Bernd Müller // Moderation: Martina 
Zimmermann

Wer glaubt „klassische“ Musik sei langweilig, hat 
noch nicht das in der Metropolregion Nürnberg 
beheimatete Orchester Ventuno erlebt. Beim 
diesjährigen Neujahrskonzert für Kinder treten 
die jungen Profimusiker den Beweis an, dass 
Musik von Bach, Händel und Vivaldi sehr wohl 
„rockt“… steckt ja auch schon im Namen „Ba-Rock“!
Mit Martina Zimmermann als Markgräfin von Ansbach-Branden-
burg, die mit Hilfe einer Zeitmaschine anreist, wird eine Zeitzeugin 
anwesend sein, die die Komponisten noch persönlich gekannt hat. 
Sie wird den Kindern erklären, mit welchen Mitteln die Komponis-
ten damals ihre Werke geschrieben haben, was der Unterschied 
zwischen einer Geige und einer Bratsche ist und wie Musik lustig 
oder traurig klingen kann. Im Notengepäck hat das Orchester das 
wunderbare Doppelkonzert für zwei Violinen von J. S. Bach, ein 
Concerto Grosso von G. F. Händel, das schon vor dem englischen 
König aufgeführt wurde und das volkstümliche „Concerto alla 
Rustica“ von A. Vivaldi, der auch die bekannten „Vier Jahreszeiten“ 
komponiert hat. Dabei tritt das Orchester ohne Dirigent auf. Aber 
vielleicht hat ja jemand aus dem Publikum Lust auszuprobieren, 
wie es sich anfühlt, ein Orchester zu dirigieren. 

 FAZIT:  „Im Wesen der Musik liegt es, Freude zu machen.“  
(Aristoteles)
> www.orchester-ventuno.de

Kinderkonzert
So 05.01. 16:00 Uhr

VVK € 6,-(Kind) / € 8,- (Erw.) 
TK € 8,- (Kind) / € 10,- (Erw.) 
Familienticket (2 Kinder+2 Erw.)  
VVK € 20,- / AK € 30,- 
Kein ZAC-Rabatt
Große Halle
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PASSAGEN (2)

Café del Mundo
Beloved Europa – Geliebtes Europa
Jan Pascal (Flamenco-Gitarre) // Alexander Kilian (Flamenco-Gitarre)

„Café del Mundo“ – eine schöne Vision: Men-
schen aus aller Welt treffen sich im Café, der Duft 
von Latte Macchiato liegt in der Luft, im Gewirr 
der Stimmen verschmelzen Sprachen und Kul-
turen, Weltbürger sind in angeregte Gespräche 
vertieft. „Café del Mundo“, das sind Jan Pascal 
und Alexander Kilian, zwei Flamenco-Gitarristen 
aus Franken mit offenen Ohren für die Klänge 

der Welt. In ihrem aktuellen Programm „Beloved Europa“ – „Ge-
liebtes Europa“ gehen sie auf eine musikalische Entdeckungsreise 
und bringen wundersame Geschichten und Kleinode des Alltags 
mit, die sie in den Metropolen und Dörfern des Kontinents aufge-
spürt haben. Musikalische Impressionen, abgelauscht toskani-
schen Bauern, polnischen Tango-Tänzern oder deutschen Kirchen-
chören. Die musikalische Basis, der rote Faden, ist der spanische 
Flamenco, eine tief empfundene Musik, die an existenzielle Da-
seinsfragen rührt. Der Name unseres Kontinents erinnert an die 
mythische Liebesgeschichte zwischen Zeus und Europa – Liebe, 
Innigkeit, Freude; all diese Facetten der Musik Europas zaubert 
„Café del Mundo“ auf die Bühne des Kulturforums.

 FAZIT:  „Musik sagt das Unsagbare.“ (Bedrich Smetana)
> www.cafedelmundo.de

Konzert
Fr 10.01. 20:00 Uhr

Karten ab € 27,- (erm. ab € 23,-) 
Kein ZAC-Rabatt 
Große Halle 
Eine Konzertreihe von  
Bayerischer Rundfunk – Studio 
Franken, Stadttheater Fürth und  
Kulturforum Fürth 

Olles Reise zu König Winter
Theater Kuckucksheim
Ein Theaterstück mit Figuren frei nach Elsa Beskow // Spiel:  
Stefan Kügel // Regie, Musik: Dietmar Staskowiak // Puppen, 
Ausstattung: Frauke Lehmann-Hößle, Stefan Hößle

Endlich ist der Schnee da und Olle kann seine 
neuen Skier ausprobieren! Er schnallt sie rasch 
an und fährt in den Wald. Noch nie war es dort 
so prächtig, alles glitzert und schneit wie verzau-
bert. Da steht plötzlich Väterchen Raureif vor 
ihm, und Mütterchen Tau schlurft eilig vorbei. 
Olle macht sich auf den Weg zum Schloss von 
König Winter und erlebt dabei allerlei wundersa-
me Begegnungen. Ob er wohl auch den Schloss-
herrn persönlich treffen kann?

 FAZIT:  „Die Blumen des Frühlings sind die Träu-
me des Winters“. (Khalil Gibran)
> www.kuckucksheim.de

Kindertheater
So 12.01. 15:00 Uhr

VVK € 4,90 (Kind) / € 7,10 (Erw.)  
TK  € 6,- (Kind) / € 8,50 (Erw.) 
Keine Ermäßigungen //  
Kein ZAC-Rabatt
Kleiner Saal 
Für Menschen ab 4 Jahren // kein 
Einlass unter dem Mindestalter 
ca. 50 Minuten ohne Pause
Vorstellungen für Kindertages-
stätten und Grundschulen:  
Mo 13.01., 10:00 Uhr 
Anmeldung: Tel. (0911) 973 84-0

Die weiteren Passagen-Konzerte der Saison 2019/20:
Fr 20.03.20 Belem & Barbara Fortuna, „Ad Lucem - Zum Licht“ 
Fr 08.05.20 Turtle Island Quartet, „Bird‘s Eye View”
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Die Blechtrommel
Monodrama von Oliver Reese nach dem Roman von Günter 
Grass

Produktion Stadttheater Fürth // Inszenierung: Werner Müller // 
Bühne: Christian van Loock // Kostüme: Kaja Fröhlich-Buntsel // 
mit Boris Keil

Mit seinem Roman über den klein gebliebenen 
Protest-Trommler Oskar Matzerath wurde der 
Literatur-Nobelpreisträger Günter Grass 1959 
über Nacht berühmt. Mehr als vier Millionen Mal 
verkauft, in über 40 Sprachen übersetzt, 1979 
von Volker Schlöndorff erfolgreich verfilmt und 
mit einem Oscar prämiert, gilt „Die Blechtrom-
mel“ als Jahrhundertroman. Oliver Reese, Inten-

dant des Berliner Ensembles, reduzierte das Werk zu einer Ein-
Mann-Show für das Theater.
Die Geschichte Oskars, für den zwei Väter in Betracht kommen, 
weil seine Mutter Agnes ihre Liebe zwischen dem Kolonialwaren-
händler Alfred Matzerath und ihrem Vetter Jan Bronski teilt, wird 
richtig dramatisch ab seinem dritten Geburtstag, zu dem er eine 
Blechtrommel geschenkt bekommt. Gleichzeitig beschließt er, nicht 
mehr zu wachsen. Ein Sturz von der Kellertreppe liefert die ver-
meintliche Erklärung dafür – ganz unerklärlich bleibt dagegen Os-
kars Fähigkeit, mit erhobener Stimme Glas zu zersingen.
Schreiend und trommelnd betätigt sich Oskar fortan als Störenfried 
in der ungeliebten Welt spießig-gefährlicher Erwachsener. Er bringt 
Nazi-Aufmärsche durcheinander und beobachtet als neugieriger 
Augenzeuge die mütterlichen Seitensprünge, schwängert seine 
spätere Stiefmutter Maria und produziert sich als kleinwüchsiger 
Artist; immer aber bleibt er der höhnische Zwerg, der die Welt auf 
den Kopf stellt.
> www.stadttheater.de

      Schauspiel
Sa 18.01.  20:00 Uhr
So 19.01.  18:00 Uhr
Di 21.01.  20:00 Uhr
Mi 22.01.  20:00 Uhr
Fr 23.01.  20:00 Uhr
Sa 24.01.  20:00 Uhr

Karten ab € 20,-  
(Premiere ab € 22,-)
Große Halle 

Kleine Hexe Siebenreich
Figurentheater Ambrella
Ein offenes Spiel mit großen und kleinen Figuren // Idee, Spiel: 
Heike Klockmeier // Musik: Dietmar Staskowiak // Dramaturgi-
sche Beratung: Kristiane Balsevicius, Dietmar Staskowiak // Aus-
stattung: Jürgen Maaßen

Habt Ihr Euch auch schon einmal gewünscht, 
zaubern zu können?
Und? Hat es geklappt?
Jedenfalls braucht es dazu eine besondere Be-
gabung, und die ist sehr selten …
Das weiß auch die Oberhexe: Seit 299 Jahren 
schickt sie ihren Besen Alfons los, ein solches 
Talent zu finden. Und diesmal hat er Glück.
Amanda heißt das besondere Kind und soll zur 
Walpurgisnacht die Hexenprüfung bestehen.
Doch es gibt Eine, die wild entschlossen ist, dies 
zu verhindern.

 FAZIT:  In der ersten Nacht des Maien /  
Lässt’s den Hexen keine Ruh. Sich gesellig zu erfreuen /  
Eilen sie dem Brocken zu … (Wilhelm Busch)
> www.ambrella.de

Kindertheater
So 19.01. 15:00 Uhr

VVK € 4,90 (Kind) / € 7,10 (Erw.)  
TK  € 6,- (Kind) / € 8,50 (Erw.) 
Keine Ermäßigungen //  
Kein ZAC-Rabatt
Kleiner Saal 
Für Menschen ab 4 Jahren // kein 
Einlass unter dem Mindestalter 
ca. 50 Minuten ohne Pause
Vorstellungen für Kindertages-
stätten und Grundschulen:  
Mo 20.01., 10:00 Uhr 
Anmeldung: Tel. (0911) 973 84-0

Das Kulturforum bei facebook! 
Wenn Sie gerne auch kurzfristig und tagesaktuell  
über Veranstaltungen im Kulturforum informiert  
werden möchten: www.facebook.com/kufofuerth 
(Der Zugang auf die Seite ist auch ohne facebook-Mitgliedschaft möglich!) 
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7. Vibraphonissimo Festival in der  
Metropolregion Nürnberg: 19.1. - 7.2.2020
19.01. Junges Theater Forchheim: „Fourth Floor“ (Polen ) 
23.01. Stadtmuseum Schwabach: „Acoustic Vibe Trio“ (Chile/Denmark/DE) 
25.01. Neues Museum Nürnberg: „Nürnberger Percussion Ensemble & Kai Strobel“ (DE) 
26.01. Krakauer Haus Nürnberg:  „Dominik Bukowski / Dominik  Kiesel Duo“ (Polen) 
28.01. JazzStudio Nürnberg: „Volker Heuken Quintett“ (DE) 
31.01. Jazz im Ofenwerk Nürnberg: „Effenberg – Danielsson – Öström“ (PL / Schweden) 
01.02. Martha Café Nürnberg: „Maetzeen Quartett“ (DE) 
07.02. Klangraum Neumarkt: „Anna Carewe & Oli Bott Duo“ (DE) 

Stefan Bauer – 
Michael Heupel Duo
Stefan Bauer (Vibrafon/Marimba) // Michael Heupel (Flöten)

Das Duo als kleinste kommunikative und intime 
Besetzung stellt für Stefan Bauer und Michael 
Heupel eine besondere Herausforderung dar. 
Beide Musiker haben die Welt bereist und Ein-
drücke verschiedener Kulturen in ihre Spielweise 

und ihr „musikalisches Denken“ einfliessen lassen. Ihnen ist eine 
unstillbare Neugier sowie Offenheit für Unvorhergesehenes (ei-
gentlich Unerhörtes oder Unvorhergehörtes) zu eigen. 
Flöte und Marimba haben ihr traditionelles Pendant in vielen Län-
dern Afrikas, wo die verschiedensten Flöten, sowie die ‚Ahnen’ der 
Marimba in Form von Balafonen und diversen Schlitztrommeln vor-
kommen. Bei einer großen Afrika-Tournee im Auftrag des Goethe-
institutes wurde so die Brücke zum Publikum allein durch die Instru-
mentierung geschlagen. Besonders solche Erfahrungen haben 
Bauer und Heupel in ihrer Ansicht bestärkt, dass Musik keine Gren-
zen kennt. Improvisation steht für beide im Vordergrund: als Basis 
dienen Bauers Kompositionen und Heupels Improvisationsvorlagen. 
Obwohl die beiden schon über einen langen Zeitraum miteinander 
musizieren haben sie sich die Frische der Erstbegegnung bewahrt.
> www.stefanbauer.net     > www.vibraphonissimo.de 

Konzert
Fr 24.01. 20:00 Uhr

VVK € 14,- (erm. € 11,20) 
AK € 16,- (erm. € 8,-)
Kleiner Saal

Geraldino & Klaus Foitzik
Tag des Kinderliedes in Mittelfranken
Bei diesem Festival widmen wir auch im Jahr 
2020 dem Kinderlied wieder einen extra Tag, 
denn Singen macht glücklich und ist laut For-
schung außerdem „Kraftfutter für Kindergehir-
ne“!
Wir haben dieses Mal Klaus Foitzik aus Biller-
beck eingeladen. Er zelebriert in seinen Liedern 
das Kindsein. In einer herzerfrischenden Mi-
schung aus Comedy und Mitmachliedern wird 
die Bühne zum Kinderzimmer, wird der große 
wieder zum kleinen Klaus und das Publikum zu 
seinem Spielgefährten.
Und natürlich ist auch Geraldino wieder mit neuen Songs dabei. 
Er düst mit Pop und Folk durch die Kindermusikwelt und singt ge-
meinsam mit dem Publikum. Kleine Mitmachaktionen und Song-
geschichten mit Riesenbildtafeln sind auch im Programm dabei –  
ein Musikabenteuer für Klein und Groß!
Abwechselnd stehen die beiden Kinderliedermacher auf der Büh-
ne und feiern gemeinsam mit dem Publikum den „Tag des Kinder-
liedes“ im Kulturforum Fürth.

 FAZIT:  „Wer singen will, findet immer ein Lied.“ (Sprichwort)
> www.kinderwachsen.de 
> www.geraldino.de

Kinderkonzert
So 26.01. 15:00 Uhr

VVK € 4,90 (Kind) / € 7,10 (Erw.)  
TK  € 6,- (Kind) / € 8,50 (Erw.) 
Kein ZAC-Rabatt
Kleiner Saal 
Für Menschen ab 4 Jahren // kein 
Einlass unter dem Mindestalter 
ca. 60 Minuten ohne Pause
Vorstellungen für Kindertages-
stätten und Grundschulen:  
Mo 27.01., 10:00 Uhr 
Anmeldung: Tel. (0911) 973 84-0

Vibraphonissimo  
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August Zirner & Sven Faller 
Transatlantische Großväter und andere Geschichten 
August Zirner und Sven Faller verbindet nicht nur 
die Liebe zur Musik, sondern auch ein wunder-
sames Band biographischer Analogien. Während 
der junge Amerikaner August Zirner vor dem  
Vietnamkrieg nach Österreich flieht – das Land, 
dass seine Eltern auf der Flucht vor den Nazis 
verlassen hatten – und dort eine große Karriere als Schauspieler 
beginnt, zieht es den jungen Deutschen Sven Faller von der ame-
rikanischen Kultur beseelt nach New York, um sich dort einen Na-
men als Musiker zu machen. Der Verlobte seiner Großmutter hat-
te 1938 den gleichen Weg fluchtartig angetreten und kehrte erst 
über 30 Jahre später zurück, um sein Eheversprechen einzulösen.  
Diese und andere transatlantische Geschichten über Kindheit, 
Jazz, kulturelle Identität und Reisen nach innen wie außen spinnen 
die beiden mit Humor und Tiefgang zu einem kurzweiligen Pro-
gramm, in dem auch der musikalische Dialog ihrer Instrumente 
Flöte und Kontrabass nicht zu kurz kommt. Spielerisch beleben 
sie die Jazzgeschichte von Ellington bis Brubecks „Take Five“ auf 
kammermusikalische Art neu.  
Der Schauspieler und Grimme-Preisträger August Zirner ist einem 
breiten Publikum aus über 120 Kino- und Fernsehfilmen vertraut, 
u.a. „Café Europa“ von Franz Xaver Bogner oder der Oscar-prämierte 
„Die Fälscher“.  
Sven Faller hat sich mit seinem melodischen Stil auf dem Kontra-
bass international einen Namen gemacht. Er arbeitete  mit namhaften 
Künstlern wie Larry Coryell, Pippo Pollina, Konstantin Wecker, Philip 
Catherine, Georg Ringsgwandl u.v.a. 

 FAZIT:  „Geschichte ist die Essenz unzähliger Biographien.“  
(Thomas Carlyle)
> www.svenfaller.eu

Musik & Erzähltes
Sa 01.02. 20:00 Uhr

VVK € 14,- (erm. € 11,20) 
AK € 16,- (erm. € 8,-)
Kleiner Saal

Die Zertrennlichen
Schauspiel von Fabrice Melquiot ab 11 Jahren

Produktion Stadttheater Fürth // Inszenierung: Thomas Stang // 
Bühne: Johanna Deffner // Kostüme: Anke Kreuzer-Scharnagl // 
mit Hannah Candolini, Boris Keil // Deutsch von Leyla-Claire  
Rabih und Frank Weigand 

Romain und Sabah. Er sitzt auf einem Schaukel-
pferd – „auf Ebay ersteigert!“ – und galoppiert 
gegen seine Einsamkeit an. Sie trägt eine Feder 
im Haar – „weil ich eine Sioux bin!“ – und sucht 
Verbündete im Kampf gegen den großen weißen 
Büffel. Beide sind neun Jahre alt. Eines Tages 
treffen sich ihre Blicke durch die Fenster der 

Hochhaussiedlung, in der sie mit ihren Familien leben. Sie wohnen 
einander gegenüber, kommen aber aus verschiedenen Welten. 
Während ihre Eltern diese Unterschiede betonen und sich abgren-
zen, befreien sich die beiden von den Vorurteilen ihrer Eltern. Sie 
brechen aus den engen Grenzen ihrer Familien aus und entdecken 
ihre eigene Welt voll kindlicher Liebe, tiefer Freundschaft und fan-
tastischer Abenteuer. Die Eltern jedoch, statt aufeinander zuzuge-
hen, geraten aneinander und zerstören die zarte Beziehung der 
beiden. 
Fabrice Melquiot hat mit „Die Zertrennlichen“ einen bemerkens-
werten Text für das Kindertheater geschrieben, dem es gelingt mit 
Anleihen an große Tragödien und archaische Mythen eine moder-
ne Begegnung zweier Kinder über kulturelle Unterschiede und 
Ressentiments hinweg zu erzählen. Dafür gewann er im Jahr 2018 
sowohl den französischen „Grand Prix de Littérature dramatique 
Jeunesse“ als auch den Deutschen Kindertheaterpreis.
> www.stadttheater.de

      Schauspiel
Di 28.01.  10:00 Uhr
Mi 29.01.  10:00 Uhr
Do 30.01.  10:00 Uhr
Fr 31.01.  10:00 Uhr
Sa 01.02.  16:00 Uhr

Karten ab € 12,- / ermäßigt 6,- €
Große Halle 
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Black Patti
Blues Roots Music 
Peter Crow C. (Gesang, Gitarre, Mundharmonika) // Ferdinand „Jelly Roll“ Kraemer (Ge-
sang, Gitarre, Mandoline) 

Seit 2011 bilden der bereits mit dem Preis der 
deutschen Schallplattenkritik ausgezeichnete 
Gitarrist und Mundharmonikaspieler Peter Crow C. 
und sein Partner Ferdinand ‚Jelly Roll’ Kraemer, 
der neben Gesang und Gitarre auch an der Man-

doline glänzt, das nach einem obskuren Plattenlabel benannte 
Duo Black Patti. Akustischer Pre-War-Blues, zu weiten Teilen auf 
beeindruckenden Eigenkompositionen fußend, brachte die Musiker 
bereits auf Festivals wie Heimatsound Oberammergau, Jazzfrüh-
ling Kempten, das Snow Jazz Festival (Frankreich) oder das Bir-
mingham Jazzfestival (GB) und Auftritte im Rahmen von Kunst und 
Literatur (Harry Rowohlt, Fritz Rau u.a.) gehören neben unzähligen 
Club- und Barshows zu ihren Aktivitäten. 
Mit ‚Red Tape’ liegt nun der zweite Tonträger der versierten, meist 
mit wunderbar zweistimmigem Gesang antretenden Instrumenta-
listen vor – selbstverständlich auf traditionellen Instrumenten ein-
gespielt sowie vintage und vollanalog aufgenommen. Mit ihrem 
äußerst abwechslungsreichen Repertoire präsentieren die Süd-
deutschen filigrankunstvolle und unglaublich berührende Roots-
Musik zwischen tiefschwarzem Delta Blues, federndem Ragtime 
und beseelten Spirituals. 
„Vintage ist das Schlüsselwort für viele Subkulturen. (…) Das Münch-
ner Bluesduo hat es in dieser Recycling-Kunst zu wahrer Meister-
schaft gebracht.“ (Schwarzwälder Bote) 

 FAZIT:  „Der Blues existiert, seit die Welt existiert.“  
(John Lee Hooker)
> www.black-patti.de

Konzert
Sa 08.02. 20:00 Uhr

VVK € 14,- (erm. € 11,20) 
AK € 16,- (erm. € 8,-)
Kleiner Saal

Dullnraamer Sidzung 2020
Die alternative fränkische Faschingssidzung
Alternative Faschingssitzung in Franken? Was 
soll denn das sein? Und dann noch in Fürth? Ja, 
kaum zu glauben, aber wahr! „Für immer bleeed!“ 
singen die Dullnraamer mit ihrem Publikum zum 
Abschluss jeder Sidzung nun tatsächlich schon 
mehr als ein Vierteljahrhundert. 2020 befinden 
wir uns im Jahr 27 der Dullnraamer-Zeitrechnung! 
Zum 25-jährigen Dienstjubiläum der Dullnraa-
mer, was übrigens ins Hochdeutsche übersetzt 
Kanalarbeiter bedeutet, schrieben die Fürther Nachrichten vor zwei 
Jahren treffend: „Auf jeden Fall muss sich dieses Spektakel nicht 
den Vorwurf gefallen lassen, auch nur im Entferntesten etwas mit 
gebräuchlichen Faschingsritualen am Hut zu haben. Will ja auch 
keiner. (…) Schließlich wird hier seit 25 Jahren eine beispiellose, 
komplett eigenständige politisch-kabarettistische Sitzung ge-
macht. Darauf ein respektvolles ‚Gully Gully’.“
Drei Stunden Rock-Musik-Show-Kabarett mit einem glänzend ein-
gespielten Ensemble, einer seit Jahren mit Verve aufspielenden 
Dullnraamer-Band und … lasst Euch einfach überraschen, was die 
Dulln in 2020 aus den Gullydeckeln dieser Welt ans Licht beför-
dern.
Kleine Sidzungs-Tipps: Bei der Dullnraamer Sidzung gibt es keinen 
Kostümzwang, aber wer Lust zum Verkleiden hat: nur zu! Die Be-
stuhlung bei der Sidzung besteht aus Biertisch-Garnituren. Platz- 
bzw. Tischreservierungen sind nicht möglich. Getränke und Speisen 
sind nicht im Eintrittspreis enthalten! Das Mitbringen von Geträn-
ken und Speisen ist nicht gestattet. 
> www.dullnraamer.de

Fasching
Fr 14.02. 20:00 Uhr
Sa 15.02. 20:00 Uhr
Fr 21.02. 20:00 Uhr
Sa 22.02. 20:00 Uhr

VVK € 24,- (erm. € 19,20) 
AK € 28,- (erm. € 14,-)
Einlass ab 19:00 Uhr
Große Halle
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Kulturforum   

Karten für Veranstaltungen des  
Kulturforum Fürth erhalten Sie:
• an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
• im Internet unter www.reservix.de und 

www.kulturforum-fuerth.de. (Dies gilt  
nicht für Vorstellungen des Stadttheaters, 
siehe rechts)

• telefonisch über die ReserviX-Hotline  
Tel. 01806 700 733  (0,20 € pauschal aus 
dem dt. Festnetz; max. 0,60 € pauschal aus 
dem Mobilfunknetz; erreichbar rund um die 
Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen).  
Bitte beachten Sie: Telefonische Karten-
reservierungen und Kartenvorverkauf sind 
leider NICHT im Kulturforum möglich!

• an der Abendkasse des Kulturforum, für Sie 
geöffnet ab 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn. 
Ihr Draht zur Abendkasse: (0911) 973 84-26.

Die angegebenen Vorverkaufspreise beinhalten 
i.d.R. VVK-Gebühr und VGN-Ticket. 

print@home 
Bei Online-Kartenbestellung über www.reser-
vix.de können Sie sich mit dem Klick auf „print@
home“ Ihre Eintrittskarte bequem zu Hause aus-
drucken. Das print@home-Ticket gilt am Veran-
staltungstag, wie alle Vorverkaufs karten, als 
VGN-Fahrkarte (Personalisierung notwendig). 

ZAC-Rabatt
Gute Nachricht für Zeitungs-   
Abonnenten*: Mit Ihrer ZAC- 
Karte erhalten Sie 20% Ermä- 
ßigung auf viele Veranstaltungen im Kultur-
forum (ausgenommen sind Vorstellungen für 
Kinder, Veranstaltungen des Stadttheaters 
Fürth und von Fremdveranstaltern im Gäste-
Forum.) ZAC-Rabatt nur im VVK und  
ausschließlich bei VVK-Stellen des Verlags  
Nürnberger Presse!  
* gilt für alle Zeitungen des Verlags Nürnberger Presse

Service

Karten für Veranstaltungen des  
Stadttheaters Fürth erhalten Sie:
• an allen bekannten Vorverkaufsstellen
• im Internet unter www.stadttheater.de 

(NICHT über ReserviX!) 
• an der Vorverkaufskasse des Theaters  

(ohne VVK-Gebühr!). Ihr Draht zur Kasse  
des Stadttheaters: Königstraße 116, Tel. 
(0911) 974-24 00, theaterkasse@fuerth.de,  
Mo-Do 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr,  
Fr 10:00-13:00 Uhr, Sa/So geschlossen 

GästeForum   
Karten für Veranstaltungen externer  
Veranstalter erhalten Sie wie angegeben.

Ermäßigungen 
Ermäßigung für Schüler/innen, Studierende, 
Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleis-
tende, Personen im Freiwilligen Soz./Ökol./
Kult. Jahr, Empfänger/innen von Grundsiche-
rung und ALG II sowie Asylbewerber/innen.  
Ermäßigung für Behinderte mit B-Vermerk  
(Begleitperson) sowie deren Begleitperson.  
Ermäßigung für Inhaber/innen des Fürth- 
Passes. Alle Ermäßigungen werden nur bei  
Vorlage eines Nachweises gewährt. Bitte hal- 
ten Sie den Nachweis auch am Einlass bereit. 

        Stadttheater 

Veranstalter im Kulturforum
 Kulturforum  Veranstaltungen des  
 Kulturforum Fürth

 Veranstaltungen des  
 Stadttheater Fürth 

  Veranstaltungen  
 externer Veranstalter

Stadttheater 

 GästeForum 

Karten und Vorverkauf 
Bitte beachten Sie hierzu die Angaben der  
jeweiligen Veranstalter:

PASSAGEN   Konzertreihe vom 
Bayerischen Rundfunk – Studio 
Franken, Stadttheater Fürth und 
Kulturforum Fürth (4 x jährlich) 

Internationales  
Klezmer Festival Fürth  
& Jewish Music Today 
6. - 15. März 2020

internationales  
figuren.theater.festival 
7. -16. Mai 2021

Fürther JazzVariationen  
Das Jazz-Festival,   
28. - 31. Oktober 2020 

Dullnraamer-Sidzung 
Alternative Faschings sit zung,  
14./15./21./22. Februar 2020

MINIaturen  
Kindertheatertage 
31. Oktober - 8. November 2021

Specials im Kulturforum

Kulturforum Fürth
Würzburger Straße 2 
90762 Fürth 
Telefon: (0911) 973 840  
Fax: (0911) 973 8416  
kulturforum@fuerth.de 
www.kulturforumfuerth.de

Kino Uferpalast:  
Tel. (0911) 973 84-40
(Bitte auf AB sprechen)

Saalvermietungen:   
Tel. (0911) 973 84-14
Di - Fr vormittags 
Ansprechpartner: Lothar Schrems  
lothar.schrems@kulturforum-fuerth.de 

Restaurant La Scala:  
Tel. (0911) 766 07 800 

Anfahrt und Parken 
Wir empfehlen die Anfahrt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln:  
U-Bahn Linie 1 (Station Stadthalle),  
Buslinien 172, 175 (Haltestelle Kulturforum) 
Unsere Eintrittskarten gelten  
im gesamten VGN-Verbund- 
gebiet ab 3 Stunden vor Vor - 
stellungs beginn bis Betriebsschluss als Fahr-
karte zu den geltenden Bedingungen des VGN. 
Anfahrt mit dem Auto über B8 (Würzburger  
Straße) oder A 73 (Ausfahrt Fürth-Poppenreuth / 
Poppenreuther Straße / Kapellenstraße)  
Parken: in der Tiefgarage des Elektromarktes Sa-
turn (Zufahrt über Kapellenstraße), ab 19:00 Uhr 
Kulturtarif € 2,- (bis 8:30 Uhr des Folgetages)

Wir  
sind 
 hier 

 

Hinweis zur Barrierefreiheit 
Das Kulturforum Fürth ist eingeschränkt  
barrierefrei, da keine Vorrichtungen für Gehör-
lose und Hörgeschädigte vorhanden sind.

facebook 
Das Kulturforum bei facebook!       
Wenn Sie gerne auch kurzfristig  
und tages aktuell über Veranstaltungen  
im Kulturforum informiert werden möchten:  
www.facebook.com/kufofuerth  
(Der Zugang auf die Seite ist auch ohne  
facebook-Mitgliedschaft möglich!) 

Newsletter 
Abonnieren Sie unseren Newsletter unter 
newsletter@kulturforum-fuerth.de.

Impressum 
Das Programm des Kulturforums erscheint 
zwei monatlich im Großraum Fürth-Nürnberg- 
Erlangen, Auflage: 15.000 // Herausgeber: 
Kultur amt Fürth, 90744 Fürth // Programm-
planung: Annette Wigger, Kultur amt Fürth // 
Texte: nach Vorlagen der jeweiligen Künstler,  
z.T. ab geändert // Redaktion: Yvonne Swoboda 
// Gestaltung: Susanne Altenberger, Bürger-
meister- und Presseamt der Stadt Fürth // 
Druck: Druckerei Fleßa, Fürth

Information01 
–021716



 Februar 2020
01 

 SA
16:00 Die Zertrennlichen 

Schauspiel von Fabrice Melquiot ab 11 Jahren
1 

 SA
20:00 August Zirner & Sven Faller 

„Transatlantische Großväter und andere Geschichten“

04 
DI

18:30 Podiumsdiskussion U-18 Wahl 
Stadtjugendring Fürth

08 
 SA

20:00 Black Patti 
„Blues Roots Music“

11 
DI

14:00 Fachreihe Ernährung – Präventionsgespräche 
Depression

14 
 FR

20:00 Dullnraamer Sidzung 2020 
Alternative Faschingssidzung

15 
 SA

20:00 Dullnraamer Sidzung 2020 
Alternative Faschingssidzung

19 
MI

14:00 Fachreihe Ernährung – Präventionsgespräche 
Sport und Bewegung

21 
 FR

20:00 Dullnraamer Sidzung 2020 
Alternative Faschingssidzung

22 
 SA

20:00 Dullnraamer Sidzung 2020 
Alternative Faschingssidzung

 Januar 2020
04 

 SA
20:00 SPARK – Die klassische Band 

A SPARKLING NEW YEAR, Neujahrskonzert

05 
 SO

16:00 Orchester Ventuno 
CONCERTO – Ein musikalischer Neujahrsgruß

08 
MI

14:00 Fachreihe Ernährung – Präventionsgespräche 
Adipositas

10 
 FR

20:00 PASSAGEN (2): Café del Mundo  
„Beloved Europa – Geliebtes Europa“

12 
 SO

15:00 Olles Reise zu König Winter 
Theater Kuckucksheim

13 
 MO

10:00 Olles Reise zu König Winter 
Vorstellung für KiGA / Grundschulen

18 
 SA

20:00 Die Blechtrommel 
Monodrama von Oliver Reese 

19 
 SO

15:00 Kleine Hexe Siebenreich 
Figurentheater Ambrella

19 
 SO

18:00 Die Blechtrommel 
Monodrama von Oliver Reese

20 
 MO

10:00 Kleine Hexe Siebenreich 
Vorstellung für KiGA / Grundschulen

21 
 DI

20:00 Die Blechtrommel 
Monodrama von Oliver Reese

22 
 MI

20:00 Die Blechtrommel 
Monodrama von Oliver Reese

23 
 DO

14:00 Fachreihe Ernährung – Präventionsgespräche 
Allergien und Umwelt

23 
DO

20:00 Die Blechtrommel 
Monodrama von Oliver Reese

24 
 FR

20:00 Die Blechtrommel 
Monodrama von Oliver Reese 

24 
 FR

20:00 VIBRAPHONISSIMO 2020 
Stefan Bauer - Michael Heupel Duo

26 
 SO

15:00 Geraldino & Klaus Foitzik 
Tag des Kinderliedes

27 
 MO

10:00 Geraldino & Klaus Foitzik 
Vorstellung für KiGA / Grundschulen

28 
 DI

10:00 Die Zertrennlichen 
Schauspiel von Fabrice Melquiot ab 11 Jahren

29 
 MI

10:00 Die Zertrennlichen 
Schauspiel von Fabrice Melquiot ab 11 Jahren

30 
 DO

10:00 Die Zertrennlichen 
Schauspiel von Fabrice Melquiot ab 11 Jahren

31 
 FR

10:00 Die Zertrennlichen 
Schauspiel von Fabrice Melquiot ab 11 Jahren

Würzburger Straße 2  //  90762 Fürth  //  Telefon:   (0911) 973 840 // kulturforum@fuerth.de // www.kulturforumfuerth.de Übersicht

Vorschau März

www.klezmer-festival.de

VVK Start:  

14. Dezember 2019 

10:00 Uhr Internationales  
Klezmer Festival Fürth 
& Jewish Music Today

6.- 15. März 2020

Konzert

Musik-Lesung

Konzert

Kinderkonzert

KonzertKonzert

Fasching

Fasching

Fasching

Fasching

Kindertheater

Kindertheater

Kindertheater

Kinderkonzert

Kinderkonzert

Kindertheater

Schauspiel 

Schauspiel 

Schauspiel 

Schauspiel 

Schauspiel 

Schauspiel 

Schauspiel 

Schauspiel 

Schauspiel 

Schauspiel 

Schauspiel 

 ab 4 

 ab 6 

 ab 4 

 ab 4 

 ab 4 

 ab 4 

 ab 4 

Premiere

GästeforumGästeforum

Gästeforum

Der Akzent in unserer Spielzeit 2019/20.

Gästeforum

Gästeforum

01 
–021918
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Betreiber: Kinokooperative Fürth e.V. – UFERPALAST 
Kasse: Tel. (0911) 973 84-43 
Büro: Tel. (0911) 973 84-40 (bitte auf AB sprechen)

Das aktuelle Kinoprogramm: www.uferpalast.de
Ein separates Programmheft liegt aus.

Das Programmkino im Kulturforum

Kino Uferpalast


	Karten und Vorverkauf
	Übersicht
	Januar 2020
	SPARK – Die klassische Band 
	Orchester VENTUNO
	Café del Mundo
	Olles Reise zu König Winter
	Die Blechtrommel
	Kleine Hexe Siebenreich
	Stefan Bauer –Michael Heupel Duo
	Geraldino & Klaus Foitzik
	Die Zertrennlichen

	Februar 2020
	August Zirner & Sven Faller 
	Black Patti
	Dullnraamer Sidzung 2020


